
Auf (Lohn-) Abstand gehalten – 
Arme und Prekäre in der 

flexibilisierten Arbeitsgesellschaft 

Ein Beitrag zur Analyse des Arbeitsmarktes aus 
oekonomischer, soziologischer und Gender-Perspektive 



Inhalt der Arbeit 

• Theoretische Konzepte von Arbeit und dem 
arbeitenden Menschen in Soziologie und 
Ökonomie 

• Strukturwandel auf dem Arbeitsmarkt und 
seine geschlechtsspezifische Dimension 

• Analyse der Konzepte „Lohnabstand“ und 
„Lohndispersion“ - Wirkung, Umsetzung, 
geschlechtsspezifische Aspekte 



Hauptergebnisse: Abstandskonzepte 

• Lohnabstand  
– Ziel: Reservationslöhne 

senken, Arbeitslosigkeit 
reduzieren 

– Empirische Evidenz? 
– Implikationen für Frauen 

am Arbeitsmarkt 

• Lohndispersion 
– Ziel: Nachfrage nach 

“billigen” 
Dienstleistungen 
erhöhen, Arbeitslosigkeit 
reduzieren 

– Empirische Evidenz? 
– Implikationen für Frauen 

am Arbeitsmarkt 




